
Mittwoch, 26. April 2023
«Landgasthof Weisses Kreuz»
Fehrenstr. 1, Breitenbach
18.45 Uhr Eintreffen
19 Uhr Beginn GV Einladung zur 

Generalversammlung 2023



Liebe Mitglieder

Das Forum Schwarzbubenland ist
im vergangenen Jahr, wie viele an-
dere auch, aus der Corona-Pause
erwacht. Endlich konnten wieder An-
lässe durchgeführt werden, seien es
politische wie die Konferenz der Ge-
meinderäte, wirtschaftliche wie das
KMU Podium oder touristische wie
die erste Teilnahme an der Schwei-
zer Wandernacht. Die vielen positiven
Rückmeldungen haben uns gezeigt,
dass auch unsere Mitglieder und Mit-

streiter die Aktivitäten und den Austausch genossen haben. 

Der Vorstand hat in dieser Zeit von einer stabilen und ru-
higen Organisation profitiert und konnte sich Gedanken zu
neuen Ideen machen. Dazu zählen die Förderung der 
Jugendarbeit im Bereich politische Bildung oder die Pla-
nung von Podiumsgesprächen zu Themen, die auf das
Schwarzbubenland zukommen. Das Engagement des Ko-
mitee N18 hatte nicht für alle Gemeinden die gleiche Be-
deutung, wurde aber vom Forumsvorstand letztlich doch
anerkannt.

Und um Augen und Ohren für das Schwarzbubenland auch
weiterhin offen zu halten, hat der Vorstand beschlossen,
seine Sitzungen in verschiedenen Gemeinden abzuhalten.
So waren wir in Rodersdorf, in Büsserach, im Dornacher
Kloster wie auch im Goetheanum und in Mariastein. Wir
werden den Plan auch in diesem Jahr weiterführen. Für Vor-
schläge zu neuen Sitzungsorten ist der Vorstand offen. 

An der letzten GV ist François Sandoz nach jahrelangem En-
gagement aus dem Vorstand zurückgetreten. Danach wurde
erneut ein Vorstandsmitglied aus dem Solothurnischen Lei-
mental gesucht und mit Thomas Bürgi gefunden. Der frisch
gewählte Gemeindepräsident von Rodersdorf ergänzt das
Forum sehr gerne und beherzt. Alle Vorstandsmitglieder
sind auch Teil einer unserer Arbeitsgruppen, von deren En-
gagement sie auf den nächsten Seiten lesen.

Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zusammen:
Präsidentin, Sibylle Jeker Kantonsrätin Büsserach
Vizepräsident, Marcel Schenker, Mitglied Vorstand Kanton
Solothurn Tourismus
Nicole Ditzler, Gemeindepräsidentin Fehren
Mark Winkler, Kantonsrat Witterswil
Thomas Kramer, Geschäftsführer Birs Forum Medien

Begrüssung
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Programm

Ab 18.45 Uhr Eintreffen
19 Uhr Beginn GV 

Anschliessend laden wir Sie zu einem
Apéro ein

Traktanden

1. Begrüssung & Jahresbericht der Präsidentin
2. Protokoll der GV 2022

(auf www.schwarzbubenland.info)
3. Jahresrechnung 2022 & Revisionsbericht
4. Budget 2023
5. Mitgliederbeiträge 2023
6. Berichte der Arbeitsgruppen
7. Wahlen
8. Verschiedenes

Bild Cover: Blick auf die Hügelketten zwischen Erschwil
und Grindel. Foto Sebastian Jüngel

Daniel Urech, Gemeindepräsident Dornach
Thomas Bürgi, Gemeindepräsident Rodersdorf

Ebenfalls weitergeführt wurde die Zusammenarbeit mit der
Promotion Laufental. Der Austausch wurde nach der Neube-
setzung der Standortförderung Laufental Schwarzbubenland
zeitweise verstärkt. Die Ablösung von Wirtschaftsförderer Tho-
mas Boillat durch Karoline Sutter und Rita Stoffel-Meury
brachte natürlicherweise Änderungen mit sich. In der Zwi-
schenzeit haben sich die beiden Frauen eingelebt. Sie nehmen
ohne Stimmrecht an den Vorstandssitzungen teil und haben
sich unter anderem dem Austausch mit dem Kanton, insbe-
sondere mit dem ebenfalls neu besetzten Team der kantonalen
Standortförderung angenommen. Bei Themen wie der Neuen
Regionalpolitik oder der Regionalen Arbeitszonenbewirtschaf-
tung ist die Mithilfe der Ämter unerlässlich. 

Mir bleibt am Ende, allen zu danken, die sich für das Schwarz-
bubenland engagieren, sei es im Verein, als Mitglied oder im Bei-
rat. Und ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen an der GV. 

Sibylle Jeker, Präsidentin



Zur Arbeitsgruppe PR gehören Thomas Kramer, Martin Schin-
delholz, Sebastian Jüngel, Rita Stoffel-Meury und Stéphanie
Erni. Die AG kümmerte sich auch im letzten Vereinsjahr um
den Auftritt nach aussen. Dazu gehören insbesondere die Web-
site, der Newsletter und die Seiten in den Wochenblättern
Schwarzbubenland/Laufental und Birseck/Dorneck, die das Fo-
rum gemeinsam mit der Promotion Laufental gestaltet. Der
Newsletter hält die Mitglieder und Freunde des Forum nicht
nur über die Aktivitäten des Vereins auf dem Laufenden, sondern
gibt auch Ausflugstipps. Er erscheint monatlich und hat gut
1000 Abonnentinnen und Abonnenten. 

Die AG PR beliefert die Medien bei Bedarf aber auch mit Mittei-
lungen. Der Auftritt in den sozialen Medien gehört zu jenen Auf-
gaben, denen sich die AG PR in Zukunft intensiver widmen wird.  

Die AG Gemeinden besteht aus der Gemeindepräsidentin Nicole
Ditzler (Fehren), dem Gemeindepräsident Daniel Urech (Dor-
nach), dem Gemeindepräsident Thomas Bürgin (Rodersdorf)
und dem Gemeinderat Roman Oeschger (Büren SO).

Im 2022 konnte die AG endlich wieder eine Konferenz der
Gemeinderäte durchführen. Am 22. September trafen sich
die Gemeindevertreter im Treff.Zwölf in Dornach. Zu vier
Themen (regionale Arbeitszonenbewirtschaftung, Bench-
marking, öffentliches Beschaffungswesen und Asylsituation
Ukraine) wurden Referate gehalten. Danach hatten alle die
Gelegenheit sich auszutauschen. Ein gelungener Anlass,
der auch in diesem Jahr wieder durchgeführt wird.

Ausserdem konnte die AG in Zusammenarbeit mit dem
Oberstufenzentrum Leimental und engage.ch einen Work-
shop in der Schule durchführen. Dabei wurden den Jugend-
lichen die Partizipationsmöglichkeiten auf lokaler, regionaler
und nationaler Ebene aufgezeigt. Die Rückmeldungen zu
diesem Anlass waren sehr positiv. Es ist gut möglich, dass
in diesem Jahr ein weiterer Workshop organisiert wird. 

Weitere Punkte, die in der AG behandelt wurden, bezogen
sich vor allem auf die Themen Ukraine, Sozialregion, mög-
liche Organisation von politischen Veranstaltungen und auf
den Entwicklungsstand der Sport- und Freizeitregion.

Zu guter Letzt möchten wir uns noch bei Felix Schenker für
seine Mitarbeit bedanken. Er hat die AG Gemeinden per
Ende 2022 verlassen. Sein Engagement und seine konstruk-
tiven Ideen haben die Arbeit in der Gruppe bereichert. 

Als Folge davon hat die AG Gemeinden wieder Platz für ein
oder zwei neue Mitglieder. Ideal wäre eine Vertretung, die
im Schwarzbubenland ein politisches Amt bekleidet oder
sich politisch und gesellschaftlich in der Region auskennt.
Wer sich eine Zusammenarbeit in der AG Gemeinden vor-
stellen könnte, der kann sich sehr gerne bei Roman Oesch-
ger melden (roman.oeschger@schwarzbubenland.info).

AG GemeindenAG PR
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Standortförderung Laufental Schwarzbubenland

Die Vereine Promotion Laufental und das

Forum Schwarzbubenland machen sich stark

für eine positive Entwicklung der Bezirke

Laufen, Thierstein und Dorneck als Wirt-

schaftsraum, Wohnregion und Naherholungs-

gebiet.

Wir fördern die entscheidenden Standortfak-

toren Wirtschaft, Verkehr, Bildung, Touris-

mus, Kultur und Gesundheit. Wir vernetzen

die Akteure aus Politik, Wirtschaft und Ge-

sellschaft. Für eine Heimat mit Gewicht und

Strahlkraft – nach innen wie über die Gren-

zen hinweg.

Promotion Laufental

Wirtschaftsförderung

Vorstadtplatz 2, 4242 Laufen

Tel. +41 61 763 13 43

wirtschaft@laufental-bl.ch

www.laufental.swiss

Forum Schwarzbubenland

4143 Dornach

Tel. +41 77 510 72 87

info@schwarzbubenland.info

www.schwarzbubenland.info

Medienpartner

Hier bekommst du deinen Ferienjob – melde dich direkt bei der Firma

Meine Meinung

Markus Würsch

Präsident Gewerbeverein Lüsseltal

Der Berufsinfoabend ist ein enormer

Gewinn für unsere Region. Ein idealer

Anlass für das Zusammenkommen

von Gewerbe und Berufsnachwuchs.

Der persönliche Kontakt schafft Nähe

und Vertrauen und die Schulkinder

können sich auf die Bewerbungsge-

spräche im Vorfeld mit tatkräftiger

Unterstützung der Lehrpersonen op-

timal auf den Termin vorbereiten. 

Vor ein paar Jahren wurde ich vom

Gewerbeverein Gelterkinden zu ihrem

Berufsinfoabend eingeladen. Ich war

sofort fasziniert und hatte gleich das

Ziel, dies auch in unserer Region

durchzuführen. Der erste Berufsinfo-

abend war ein voller Erfolg. Die Ge-

werbevereine Gilgenberg und Lüssel-

tal sehen als eine ihrer Aufgaben, mit

diesem Event Gewerbe und Nach-

wuchs zusammenzubringen, um so

das regionale Gewerbe zu stärken.

Hauptprobe fürs Vorstellungsgespräch

Peilen eine handwerkliche Karriere in der Region an: Elias, Sandro und Matthias.

Ein Ferienjob bringt Jugendlichen nicht nur ein willkommenes Taschengeld, sondern auch wertvolle Erfahrungen im Berufsalltag und Kontakte zur regionalen

Wirtschaft. Die oben erwähnten Unternehmen bieten Ferienjobs an. Zur Vereinbarung eines Ferienjobs bitte die Firmen direkt kontaktieren.

Haben sich gut auf den Berufsinfoabend vorbereitet: Ramona, Lena-Marina und Elias.

Mehr als 60 Berufe werden heute

Abend am Zweiten Berufsinfoabend

der Gewerbevereine Gilgenberg und

Lüsseltal vertreten sein. Rund 40 re-

gionale Unternehmen engagieren

sich, um den zukünftigen Berufs-

nachwuchs beim Kurzgespräch ken-

nenzulernen. Wir haben vorab die

Klasse E2a der Kreisschule Thier-

stein West besucht.

Auf den Bildschirmen im IT-Zimmer der

Kreisschule Thierstein West sind Be-

werbungsschreiben und Lebensläufe zu

sehen. Die Schülerinnen und Schüler

der Klasse E2a, die sich im achten ob-

ligatorischen Schuljahr befinden, lernen

gerade, welche Bestandteile diese Do-

kumente enthalten sollen und welche

nicht. «Bis zum Start ins neunte Schul-

jahr im August 2022 hat man idealer-

weise die Berufswahl bereits getroffen,

damit man sich konkret mit den Bewer-

bungen auseinandersetzen kann», sagt

Michael Ischer, der das Fach Berufsori-

entierung unterrichtet.  

Rund 15 Wochen vor den grossen Som-

merferien ist die Justierung der berufli-

chen Karriere bei den Schulkindern ver-

schieden: Ramona tendiert bereits ziem-

lich dezidiert in Richtung Fachfrau Ge-

sundheit, während sich Kollegin Lena-

Marina für mehrere Berufsfelder inte-

ressiert. Sie schwankt zwischen Infor-

matik, Lehramt oder Kleinkinderziehe-

rin. «Gemäss meinen Interessen habe

ich am Berufsinfoabend die Gesprächs-

partner ausgewählt. Ich erhoffe mir von

den Unterhaltungen, dass ich im An-

schluss eine Entscheidung fällen kann»,

sagt Lena-Marina.

Berufslehre im Fokus

Heute Donnerstagabend kommen die

Schülerinnen und Schüler der E2a in

den Genuss des Berufsinfoabends, der

zum zweiten Mal stattfindet. «Die Pre-

miere im März 2019 war ein Erfolg.

Aufgrund der Pandemie mussten wir für

den zweiten Anlass vier vergebliche An-

läufe nehmen und freuen uns nun

umso mehr, diesen endlich durchführen

zu können», sagt der scheidende regio-

nale Wirtschaftsförderer Thomas Boil-

lat. Doch nicht nur die E2a, sondern

insgesamt rund 100 Schulkinder der

Kreisschulen Thierstein West und Gil-

genberg, werden am Berufsinfoabend

teilnehmen. Organisiert wird der Event 

von den Gewerbevereinen Gilgenberg

und Lüsseltal in Kooperation mit den

beiden Kreisschulen. 40 regionale Un-

ternehmen stellen ihre Fachkräfte zur

Verfügung, die sich mit den Kindern in

Form von 15-minütigen Kurzgesprächen

zu insgesamt 60 Berufen unterhalten.

Im Fokus stehen die Berufslehre und

deren vielversprechende Karrieremög-

lichkeiten. Im Anschluss an die Gesprä-

che erhalten die Schülerinnen und

Schüler von den Betrieben ein Feed-

back zum Gespräch.

In der Region

An einem weiteren Tisch sitzen fünf po-

tentielle Fachkräfte für das regionale

Handwerk. Alle Jungs haben bereits

Schnuppertage absolviert und so einen

ersten Einblick in die Berufswelt erhal-

ten. Elias hat zudem auch schon in den

Ferien bei einem regionalen KMU ge-

jobbt und so zusätzliche Erfahrungen ge-

sammelt. Nachdem er bislang schnup-

pernd die Berufe des Zimmermanns

und des Drechslers entdeckt hat, trifft

er nun am Berufsinfoabend erneut auf

einen Zimmermann, einen Vertreter des

Metallbaus sowie einen Landschafts-

gärtner. «Die Kurzgespräche am Berufs-

infoabend sind ein gutes Training für

die noch folgenden Vorstellungsgesprä-

che», so Elias. Banknachbar Hüseyin ist

fasziniert von den Experimenten im

Chemie-Unterricht und tendiert dem-

entsprechend in Richtung Pharma, Che-

mie oder Life Sciences. Sandro schwankt

zwischen einer Tätigkeit im Holz- oder

Metallbau. «Beide Berufe lassen sich

problemlos hier in der Region lernen»,

sagt er. 

Erstklassige Möglichkeit

Unterhält man sich mit den werdenden

Neuntklässlern, stellt man schnell fest,

dass sich die Schulkinder schon inten-

siv mit der Berufsfindung wie auch mit

dem nahenden Berufsinfoabend befasst

haben. Obwohl auf das Wesentliche

komprimierte Gespräche mit Erwachse-

nen anstehen, scheint die Vorfreude die

Nervosität klar zu überflügeln. 

«Mit dem Berufsinfoabend bietet das

regionale Gewerbe eine erstklassige

Möglichkeit für die Schülerinnen und

Schüler, sich näher mit den Berufen zu

befassen und die Arbeitgeber persön-

lich kennenzulernen», sagt Lehrer Mi-

chael Ischer.

2. Juni 2022

GV Promotion Laufental

Ort: Zwingen

8. Juni 2022

GV Forum Schwarzbubenland

Ort: Alte Brennerei, Nuglar

6. Juli 2022

Gratulationsfeier

Ort: Alts Schlachthuus, Laufen

«Ich erhoffe mir von den

Gesprächen, dass ich im

Anschluss eine Ent-

scheidung fällen kann.»

Lena-Marina, Schülerin E2a

«Die Kurzgespräche am

Berufsinfoabend sind

ein gutes Training für

die noch folgenden Vor-

stellungsgespräche.»

Elias, Schüler E2a

UNTERWEGS  MIT DEM ZWEIRADUnseren Jura entdecken, sich in der Natur bewegen und am Wegesrand mit regionalen 

Köstlichkeiten verpflegen: Das bringen die zehn Routen vom E-Bike-Land Nordwest-

schweiz unter einen Hut. In einer Hauptrolle spielen mit: Schwarzbubenland und Laufental.

Steil geht es bergauf vom Baselbieter Kan-
tonshauptort Liestal hoch auf die Sichtern. 
Das geht entsprechend in die Pedale und be-
ansprucht wahlweise einen Sondereffort an 
körperlicher Muskelkraft oder vom Akku des 
E-Bikes. Oben einmal angekommen, erfolgt 
der Lohn gleich in doppelter Hinsicht: Einer-
seits mit der herrlichen Aussicht, anderer-
seits mit einem frisch gezapften Schwarz-

Forum Schwarzbubenlandinfo@schwarzbubenland.info www.schwarzbubenland.info

buebe Bier, das in der urgemütlichen 
Aussenbeiz der Alten Brennerei in Nuglar 
serviert wird. Während sich die Gäste mit 
Getränken und kaltem Plättli stärken, wer-
den bei der Ladestation direkt bei der Bren-
nerei die Akkus wieder aufgeladen. 

Die «Aussichtstour» von E-Bike-Land Nord-
westschweiz ist eine mittelschwere Stre-

bubenland wie auch durchs Laufental führen, 
sind die «Klostertour» oder die «Kulturtour».

Schnell geladen
Die zehn Routen weisen ein dichtes Netz von 
insgesamt 20 Schnellladestationen auf, wo 
die Akkus kostenlos aufgeladen werden 
können. Diese befinden sich jeweils in un-
mittelbarer Nähe zu gastronomischen oder 
kulturellen Einrichtungen. So kann die War-
tezeit entsprechend genossen werden. Die 
gängigsten Kabel sind an den Stationen vor-
handen. Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, informiert sich vorab via Website 
www.schwarzbubenland.info darüber, ob 

Auf den zehn Routen vom E-Bike-Land Nordwestschweiz
radelt man gemütlich durch eine wunderschöne Natur.
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Die Karte «E-Bike-Land Nordwest-schweiz» ist erhältlich an den Infopoints des Forum Schwarzbuben-land sowie online auf https://www.schwarzbubenland.info/eshop/ oder www.e-bike-land.ch 
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Die Velorouten sind gespickt mit Orten, an denen
die Menschen und die E-Bikes neue Energie tanken können.Verbindende ElementeDie «Aussichtstour» ist eine von zehn ab-

wechslungsreichen Routen vom E-Bike-Land 
Nordwestschweiz. Das Angebot wurde im 
September 2021 von Baselland Tourismus, 
Trailnet Nordwestschweiz und Forum 
Schwarzbubenland ins Leben gerufen. Die 
Route steht sinnbildlich für das E-Bike-Land, 
indem sie nicht nur das Baselbiet mit dem 
Schwarzbubenland verbindet, sondern auch 
eine attraktive Veloroute mit Sehenswürdig-
keiten am Wegesrand und verschiedenen 
Restaurants und Besenbeizen, wo regionale 
Produkte auf den Tisch kommen. Weitere att- 
raktive Routen, die sowohl durchs Schwarz-

cke, die sich über 42 Kilometer zieht, rund  
3,5 Stunden reine Fahrzeit in Anspruch 
nimmt und 900 Höhenmeter erfordert. Der 
weitere Weg führt von Nuglar hoch auf den 
Gempenturm. Via Hochwald und Seewen 
geht es weiter nach Reigoldswil, von dort 
nochmals in die Höhe nach Titterten und  
Arboldswil und schliesslich wieder via Bu-
bendorf zurück nach Liestal. 

sich der Akku an der gewünschten  Lade- 
station anschliessen lässt.



Schweizer Wandernacht
Bereits zum 2. Mal hat das Forum Schwarzbubenland in
Zusammenarbeit mit den Solothurner Wanderwegen an der
Schweizer Wandernacht teilgenommen, welche in der Nacht
vom 16. auf den 17. Juli durchgeführt wurde. Mit dem Motto
«Erlebe das Schwarzbubenland in einem anderen Licht»

und unter Federführung der Wanderleiter Rosmarie Weber
und Werner Hänggi führte die Wanderung über Bärschwil,
das Fringeli, weiter zum Grindler Stierenberg mit einem
Stopp und leiblicher Versorgung über das Bergli und den
Chrüzlifels nach Büsserach. Die rege Beteiligung und die
tollen Impressionen der bestens organsierten Wandernacht
machen bereits Lust auf eine weitere Ausgabe im 2023.

Relaunch Treffpunktbüchlein
Der Bestand des beliebten und informativen Treffpunktbüch-
leins neigte sich im letzten Jahr seinem Ende zu und so sahen
wir uns veranlasst, mit dem geplanten Nachdruck von 4000
Exemplaren gleich noch einen sanften Relaunch mit einer Da-
tenaktualisierung, einer Anpassung der Sponsorenangaben
und weiteren kleinerer Details vorzunehmen. Die neu gedruck-
ten Exemplare können über den Webshop des Forums
Schwarzbubenland www.schwarzbubenland.info/eshop/ be-
zogen werden.

E-Bike Land Nordwestschweiz
Das am 7.9.2021 in Zusammenarbeit mit Baselland Touris-
mus und Trailnet Nordwestschweiz neu lancierte E-Bike
Land Nordwestschweiz erfreut sich grosser Beliebtheit.
Nachdem die begehrten E-Bike Karten rasch vergriffen wa-
ren, freuen wir uns, mit dem ersten Nachdruck wieder
druckfrische Exemplare über unseren Webshop anbieten
zu können. Für 2023 ist eine Signalisierung der E-Bike Bur-

genzaubertour in Zusammenarbeit mit Baselland Tourismus
und Schweiz Mobil geplant.

7. Regionale Tourismuskonferenz
Bei der diesjährigen Ausgabe waren unsere Partner von
Baselland Tourismus und Promotion Laufental im Lead.
Passend zum ESAF in Pratteln, stand der Megaevent im
Zentrum der Tourismuskonferenz. Nach einer spannenden
Führung durch das Gelände mit ausführlichen Informationen
blieb im Baselbieter Sporthuus noch genügend Zeit für die
Neuigkeiten aus den Tourismusregionen und ein gemein-
sames Mittagessen. 

Verstärkte Zusammenarbeit
Dank der guten und aktiven Zusammenarbeit mit Kanton So-
lothurn Tourismus und dem Verein Via Surprise ist das
Schwarzbubenland auch vermehrt über die Grenzen des
Schwarzbubenlandes sichtbar. Mit der Gründung der Touris-
musregion Aargau Solothurn per 1.1.2023 können wir unsere
Region im touristischen Scheinwerferlicht von Schweiz Tou-
rismus www.myswitzerland.com/de-ch/reiseziele/aargau-re-
gion/ präsentieren.  

Online Adventskalender
Im Dezember 2022 hat das Forum Schwarzbubenland seinen
ersten Online Adventskalender veröffentlicht. Mit diesem
Angebot sind wir auf ein reges Interesse gestossen und
konnten damit zum Ende des Jahres ein weiteres Highlight

anbieten. Die 24 Adventstürchen mit den attraktiven Preisen
von lokalen Betrieben und Tourismuspartnern und -part-
nerinnen wurden im Internet insgesamt 76761 aufgerufen
und dabei 18115 Teilnahmen verzeichnet. An dieser Stelle
nochmals ein herzliches Dankeschön an die Sponsorinnen
und Sponsoren, ohne die solche Angebote nicht möglich
wären. Der Erfolg motiviert uns, im 2023 erneut einen Online
Adventskalender anzubieten.

AG Schwarzbubenland Tourismus
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Die AG Wirtschaft widmet sich der wirtschaftlichen Wert-
schöpfung der Region. Sie verfolgt die wirtschaftliche Ent-
wicklung und ist Ansprechpartnerin für die Unternehmen
der Region. Themen dieses Jahr waren neben der Beobach-
tung der allgemeinen Marktlage die Erholung der Firmen
von der Epidemie, Rohstoff- und Lieferengpässe sowie die
Energiemangellage.

Der Kontakt mit den Unternehmungen pflegt die Arbeits-
gruppe, indem sie ihre Sitzungen jeweils bei einem Unter-
nehmen der Region abhält. Im ersten Teil der Sitzung be-
sichtigt sie das Unternehmen und führt einen Austausch mit
den Inhabern oder Geschäftsführern des Unternehmens. Im
vergangenen Jahr wurden folgende Firmen besucht: Neu-
metall AG, Erschwil, Herba Plastic, Nunningen, Technolo-
giezentrum Witterswil sowie die Martin Vogel AG, Büren.

Einmal pro Jahr begleitet die AG Wirtschaft die Vorsteherin
des Volkswirtschaftsdepartements beim Firmenbesuch im
Schwarzbubenland. Dieses Jahr galt der Besuch der Marry
Jane AG in Breitenbach, welche im Januar den Newcomer
Preis des Solothurner Unternehmenspreis gewonnen hat.
Unter der kundigen Führung von Afrim Saliu und Mischa
Gribi erhielten Regierungsrätin Brigit Wyss und ihre Entou-
rage sowie die Mitglieder der Arbeitsgruppe Wirtschaft einen

Einblick in Aufzucht und die breiten Verarbeitungsmöglich-
keiten der Hanfpflanzen, aber auch in die bemerkenswerte
Dynamik des Jungunternehmens.

Um wirtschaftliche Entwicklung voranzutreiben, muss Altes
Neuem weichen. Die Arbeitsgruppe hat in diesem Sinn und
Geist eine Stellungnahme im Rahmen der Mitwirkungsein-
gabe zum räumlichen Teilleitbild «Isola Areal» zu Handen

des Gemeinderats Breitenbach erarbeitet. Sie betonte darin
die Wichtigkeit, dass bestehende, entwicklungsfähige Indu-
strie- und Gewerbeflächen als solche erhalten bleiben und
setzt damit ein Zeichen gegen den Trend, Industrie- und Ge-
werbeflächen in Wohn- oder gemischte Zonen umzuwandeln. 
Im gleichen Sinn und Geist sucht die Arbeitsgruppe den An-

schluss an die regionale Raumentwicklung, wie sie modell-
haft von anderen Solothurner Wirtschaftsregionen betrieben
wird. Grundlage für wirtschaftliche Entwicklung sind attrak-
tive, gut erschlossene und zusammenhängende Gewerbe-
gebiete. Im Rahmen der «Regionalen Arbeitszonenbewirt-
schaftung» sollen diese als Grundlage für die räumliche
Entwicklung inventarisiert und der Entwicklungsstand do-
kumentiert werden. Stimmen die Gemeinden im Dorneck
und Thierstein diesem Vorschlag der AG Wirtschaft zu, wer-
den die Grundlagen im 2023 erarbeitet.

Mitglieder der Arbeitsgruppe 2022:
Mark Winkler, Leitung, Witterswil, Yves Burgener, Aqua Solar
AG Breitenbach, Markus Gasser, Herba Plastic, Nunningen,
Remo Holzherr, Gipsergeschäft Holzherr AG, Breitenbach,
Martin Vogel, Martin Vogel AG, Büren, Karoline Sutter und
Rita Stoffel-Meury, Standortförderinnen

AG Wirtschaft
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Standortförderinnen Laufental-Schwarzbubenland:
Wirtschaftsförderung und Bestandespflege

Wir haben per 1. Mai 2022 unsere vielseitigen Aufgaben als
Standortförderinnen für das Laufental und das Schwarzbu-
benland übernommen. Das Forum Schwarzbubenland und die
Promotion Laufental vergeben diese Funktion gemeinsam im
Rahmen eines 50-Prozent-Mandats. Top motiviert stiegen wir
in die laufenden Projekte ein, wir schätzen die regelmässige
Zusammenarbeit mit den Standortförderungen BL und SO, mit
anderen kantonalen Amtsstellen, mit Vertretungen aus Politik
und Wirtschaft und zugleich mit der Bevölkerung der Region.

Im Jahr 2022 konnten endlich wieder traditionelle Anlässe
wie die Gratulationsfeier und das KMU-Podium durchgeführt
und das Networking gepflegt werden. Der Dialog Wirtschaft
& Politik unter dem Lead der Handelskammer Solothurn
wurde aufgrund der vielen Veranstaltungsangebote auf den
März 2023 verschoben.

Bei der traditionellen Gratulationsfeier wird der Abschluss
der dualen Berufsbildung gewürdigt. In einem festlichen
Rahmen wurden am 6. Juli 2022 die rund 40 anwesenden
Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger des Laufentals und
des Schwarzbubenlandes im «Alts Schlachthuus» gefeiert. 

Das vollbesetzte Forum der Keramik Laufen AG widerspie-
gelte die Sorgen des Gewerbes im Zusammenhang mit
Strommangellagen und hohen Energiepreisen. Lukas Küng,
Geschäftsführer Primeo Netz AG und Leiter OSTRAL, infor-
mierte anlässlich des KMU-Podiums über die aktuelle Ver-
sorgungssicherheit und über die Bewältigung einer allfälli-
gen Strommangellage. Die Podiumsteilnehmer waren sich

darin einig, dass Energiesparen nicht nur ein Gebot der
Stunde ist, sondern auch betriebswirtschaftlich Sinn macht. 

Wo stehen die anderen regionalen Wirtschaftsförderungen
des Kantons? Zwei Mal jährlich tauschen sich die fünf Wirt-
schaftsregionen des Kantons Solothurn und die kantonale
Standortförderung aus, welche Projekte sie lancieren und
welche Anlässe sie durchführen. Obwohl auf den ersten
Blick die Ausgangslage im Mittelland und nördlich des Juras
nicht die gleiche ist, sind die Ansätze zur Entwicklung der
Regionen ähnlich. Bestehende Areale gilt es weiterzuent-
wickeln, Stichwort Wydeneck-Areal und Isola-Areal. Haus-
aufgaben liegen aber auch bei den Gemeinden, welche ihre
Industrie- und Gewerbeflächen bereinigen und entwickeln
müssen. Das Amt für Raumplanung und die Standortförde-
rung Solothurn haben hierzu anlässlich der Gemeindeta-
gung wichtige Inputs geliefert. 

Unser Resümee nach elf Monaten: Wir spüren die wirt-
schaftliche Dynamik des Schwarzbubenlands und des Lau-
fentals. Die Region hat eine erfolgreiche Industriegeschichte.
In den letzten Jahren haben sich Areale weiterentwickelt,
neue Firmen angesiedelt und Traditionsfirmen haben sich
neu aufgestellt. Andere Gebiete befinden sich noch in der
Transformation. Die Region ist gleichzeitig eine attraktive
Wohn- und Freizeitregion und hat auch hier Potenzial sich
noch weiterzuentwickeln. Wir freuen uns darauf, dieses wei-
tere Kapitel erfolgreicher Wirtschaftsgeschichte mitgestal-
ten zu dürfen.

Standortförderung Laufental Schwarzbubenland: 
Karoline Sutter und Rita Stoffel-Meury 

Standortförderung 
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Termine

1./2. Juli 2023

Schweizer Wandernacht

4. Juli 2023

Gratulationsfeier Lehrabgänger:innen
Laufental Schwarzbubenland

Forum Schwarzbubenland
4143 Dornach

Telefon +41 (0)77 510 72 87
info@schwarzbubenland.info
www.schwarzbubenland.info

30. Juli 2023

AZ Leserwanderung Schwarzbubenland

9. November 2023

Regionale Tourismuskonferenz
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Regionale 
Tourismuskonferenz
Laufental
Schwarzbubenland

Details und weitere Termine werden auf www.schwarzbubenland.info aufgeschaltet. Bleiben Sie auf dem Laufenden und
abonnieren unseren Newsletter.


